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<<not a word of goodbye>>

Von abgemeldet

X was my everything

Nie wieder.
Noch ein paar Tage oder Wochen vielleicht und danach nie wieder…nie wieder würde
er wieder so unbeschwert lachen können, Spaß haben können.

Er wurde nicht beachtet, das bunte Treiben auf den Einkaufsstraßen Tokios in den
frühen Abendstunden war viel zu groß, sodass der sonst immer sehr auffällige Bassist
nicht weiter auffiel.

Die Sonne neigte sich, verteilte ihre letzen rotgoldenen Strahlen, die sich hinter dem
Horizont noch gerade so hervor stahlen.

Nie wieder einfach mit hide seine kleinen Dummheiten treiben~
Nie wieder mit Toshi da sitzen, und sich mit dem Vocal zusammen Liedtexte einfallen
lassen, dazu irgendwelche Melodien spielen, die ihm gerade in den Sinn kamen~
Nie wieder Pata zu einem Wetttrinken herausfordern, das er sowieso wieder verlieren
würde…
Das war alles so selbstverständlich geworden.

Nie wieder würde er die Gelegenheit haben, sich bei Yoshiki zu entschuldigen.

Die Schritte des blonden, mittelgroßen Mannes wurden langsamer.

Nie wieder würde er die Gelegenheit haben, dem Leader zu sagen, dass er ihn nicht
verabscheute, so wie Yoshiki es jetzt wohl von ihm dachte.
Er hatte ihn oft angeschrieen. Hatte sich oft lautstark mit dem Drummer gezofft, bis
dieser sogar einmal handgreiflich geworden war.
Zu oft hatte er seinen Spaß daran gehabt die Diva zu provozieren.
Irgendwo war es sicher seine Schuld…
Jeder von X wusste, wie er mit Yoshiki umzugehen hatte…nur Taiji hatte bis Heute
seine Probleme damit…
Diese Unsicherheit gegenüber dem Bandleader war nie ganz verschwunden.
Und doch war Yoshiki ihm auf irgendeine Weise wichtig geworden. Warum das so war,

                http://www.animexx.de/fanfiction/156126/ Seite 1/6

http://www.animexx.de/fanfiction/156126


X was my everything

oder wie sich das alles entwickelt hatte, wusste Taiji nicht mehr.
Bloß, dass er es wohl endgültig zu weit getrieben hatte.
Das wusste er.

Die leise klackernden Stiefel trugen ihn schließlich aus der überfüllten
Menschenmasse heraus, zu einer Straßenbank~
Wie oft war er so aufbrausend gewesen, dass Yoshiki keine andere Möglichkeit mehr
sah, als zurück zu schreien?
Wie oft hatte er Streite verursacht, nur weil er es nicht lassen konnte den Leader zu
provozieren…?
Hatte er tatsächlich so viel falsch gemacht?

Er ließ seinen Blick schweifen~ Mittlerweile gingen die bunten Farben in helleres oder
dunkleres Grau ineinander über. Nur der Himmel zeigte noch ein dunkles, tintenblau,
was zum Horizont hin immer heller wurde.
Das würde auch mit der Zeit vergehen. Bis nur noch schwarz übrig blieb. Tiefes
Schwarz.

In dem Versuch, den Anschein zu erwecken, als würde er sich bloß nichts böses
ausheckend im Spiegel betrachten, und nachsehen, ob sein Kajal verlaufen war, blinzelte
Taiji, der in diesem Moment vollkommen vergessen hatte, dass er gar keinen Kajal
aufgetragen hatte, Yoshs genervtes Spiegelbild an, welches höchst aufgebracht mit zwei
Leuten vom Staff diskutierte, die bloß ein wenig verschreckt aussehend immer wieder
ihren Kopf schüttelten.
Die beiden Männer, die ja schließlich nichts dafür konnten, dass Yoshikis blauer
Spitzenmantel nicht aufzufinden war, taten dem Bassisten ja schon irgendwie Leid.
Mit einem Mal wurde Taiji in die Seite gestupst, sodass er sich hastig umsah und einen
feixenden hide erblickte.
„Naaa, wollen wir nicht gütig sein und es ihm wieder zurück, in den Schrank hängen?“,
fragte der zurzeit blonde Gitarrist, der sich alle möglichen, und vielleicht auch
unmöglichen, Regenbogenfarben in die Haare gesprüht hatte. Taiji grinste und schaute
aus den Augenwinkeln noch einmal zurück zu Yoshiki, der wirklich einem
Nervenzusammenbruch nahe schien, als er nun wieder in seiner Umkleide verschwand.
„Ach, und wie willst du das machen, während er da drin ist?“
hide zuckte bloß mit den Schultern.
„Wir geben’s mit besten Grüßen an unseren Yo-chan den beiden Staff-Leuten dahinten
und verziehen uns dann in unserer Kabine~“
Taiji nickte einfach und zog hide dann mit sich.
„Hast Recht, Yoshiki hat sich genug aufgeregt…“, lächelte der Jüngere.

Taiji erinnerte sich noch genau an diesen Tag…Yoshiki war den restlichen Abend über
unerträglich zu hide und ihm gewesen…
Tatsächlich flog ein unscheinbares, kleines Grinsen über die Lippen des Cowboys,
welcher seinen Hut etwas tiefer ins Gesicht zog…allerdings vermischt mit einem
seltsamen Gefühl, das ihn immer wieder daran erinnerte, dass es nie wieder so sein
würde.
Immer noch in Gedanken versunken blickte Taiji auf, in den Himmel…wo sich das
tintenblau mit dem immer noch etwas helleren azurblau vermischte…
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„Jetzt komm schon, Heute Abend schaff ich’s. Ich weiß es!! Du kannst nicht jeden Abend
so viel Glück haben…“
Keck grinsend schwenkte Taiji sein Whiskeyglas in der Hand.
Pata blickte ihn aus halb geöffneten Augen an, hatte sich bereits zurückgelehnt und zog
nun als einzige Reaktion auf Taijis Vorschlag eine Augenbraue in die Höhe.
Toshi blickte unsicher von Pata zu Taiji und wieder zurück.
„Hört bloß auf damit, ich hab keine Lust einen von euch in nächster Zeit im Krankenhaus
besuchen zu können, nur weil ihr euch gegenseitig ins Koma gesoffen habt“, murrte er
und ließ sogar einen gewissen Ernst in seiner Stimme mitschwingen, der aber von keinem
weiter beachtet wurde.
Taiji legte bloß Pata abschätzend betrachtend seinen Kopf schief.
„Komm schon, du hast doch bloß Angst ich könnte dich irgendwann schlagen…“
Ein verächtliches Schnauben folgte, als Pata sich nun aufsetzte.
„Na das hättest du wohl gerne“
Toshi seufzte entnervt auf, Taiji grinste siegessicher…

Ja, wenn sie beide damals auf den Vocal gehört hätten, hätte Taiji vielleicht damals im
Vollrausch nicht so viel Schwachsinn angestellt…
Das Gesicht was Yoshiki am nächsten Morgen bei den Proben gemacht hatte, als der
Bassist versucht hatte zu erklären, dass er in irgend einem fremden Bett, neben einer
fremden Frau aufgewacht war, die sich zufällig als eine der doch sehr attraktiven
Barkeeperinnen herausgestellt hatte, war abgesehen davon, dass die ganze Situation
dem Bassisten wirklich etwas peinlich gewesen war, einfach Gold wert.
Weil ihm langsam hier draußen etwas kalt wurde, stand der Bassist nun auf, schaute
sich überrascht um, als er erkannte, dass kaum jemand noch draußen, auf den Straßen
war.
Tatsächlich wurde dem Basser erst jetzt bewusst, wie kalt es wirklich war.
Ein wenig fröstelnd machte er sich zurück, auf den Weg ins Studio.
Seinen Gedanken erlaubte er es einfach weiter zu schweifen…in den vielen
Erinnerungen zu versinken…so viele Erinnerungen. Das war, was ihm von X noch
geblieben war.
Wunderschöne Erinnerungen…die schönsten seines bisherigen Lebens…wie er
vermutete, würden es die Schönsten bleiben…
Nun ganz leise eine Melodie summend schritt Taiji die Straße entlang, blickte auf den
nassen Asphalt, ohne ihn richtig anzusehen.

„Warte, spiel das noch mal…“
Blinzelnd öffnete Taiji seine Augen und sah Toshi an.
„Hm…?“ Leicht nickend wiederholte der Bassist die Melodie, die er gerade gespielt hatte
auf der Akustik Gitarre, mit welcher er auf Toshis Sofa hockte.
Gefiel ihm irgendwie…wenn man hier und dort noch etwas pfeilte…
Wie so oft, hatten er und der Vocal sich mal einen Nachmittag Zeit genommen, um auf
gut Glück mal ein bisschen rumzuklimpern, vielleicht auch einen ganz brauchbaren Text
zu schreiben~
Taiji spielte, die Augen geschlossen, weiter und ließ sich ganz von den einzelnen Tönen
einnehmen, die zusammen eine schöne, aber irgendwie recht traurig wirkende Melodie
ergaben…
Er mochte es, sich einfach mal in der Musik zu verirren~ in den eigenen Noten und
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Klängen, die er aneinanderreihte zu verlieren…
„Ano…hier, schau mal…“
Toshi reichte ihm ein Blatt Papier, wo schon einige Zeilen in der fein säuberlichen Schrift
des Sängers geschrieben standen.
„Was hältst du davon?“
Taiji nickte, las sich den bisherigen Text noch zweimal durch.
„Klingt schon ganz gut, meinst du nicht?“, grinste er seinen Kumpel an~
Dieser grinste zurück, setzte sich zu dem Jüngeren aufs Sofa, und schnappte sich das
Blatt zurück.
„Lass uns das Lied ausarbeiten und fertig stellen und erst, wenn wir damit fertig sind,
Yoshiki zeigen, ja?“
Beide machten sich also darüber her, die Noten zu verbessern, etwas am Text zu
verändern…gemeinsam zu überlegen, wo sie wie welche Instrumente einsetzen
wollten…
Taiji fühlte sich wohl, wenn er mit dem Sänger über Musik sprach, wenn er mit ihm
zusammen was komponierte~

Was aus diesem Nachmittag geworden war, war ein Lied, auf das der Bassist ganz
besonders stolz war, und Taiji erinnerte sich noch zu gut daran, wie nervös er gewesen
war, als er diesen Song zusammen mit Toshi vorgespielt hatte…
Taiji war damals so froh gewesen, dass Yoshiki das Lied gefallen hatte, dass er den
Leader aus lauter Übermut tatsächlich umarmt hatte…

„Hey, hey…ist ja gut…ich hab lediglich gesagt, dass die Melodie ganz schön ist…“,
stammelte ein im Moment wirklich sehr verwirrter Leader.
Verlegen blinzelnd ließ Taiji von dem Drummer wieder ab, sah ihn kurz scheu an…
Es dauerte einige Sekunden, bis der Jüngste der Band sich wieder im Griff hatte und den
Kopf schief legte.
„Na, wenn DU sagst, dir gefällt etwas, dann kann man sich sicher sein, dass es wirklich
gut ist…“, murmelte er schulterzuckend und grinste.
„Außerdem warst du total begeistert~“, fügte er frech schmunzelnd hinzu.
Yoshiki, durch das Verhalten Taijis, wie so oft wieder kurz aus dem Konzept gebracht,
schüttelte bloß seinen Kopf. „Quatsch…ich fand das Lied ganz schön, damit hat sich’s!!“
Mit der üblichen kurzen Handbewegung warf der Leader sich die langen Locken zurück,
setzte sich ans Klavier.
„Welche Instrumente wollt ihr denn wie einsetzen?“, fragte er dann und schaute Taiji und
Toshi an, versuchte so, das Gespräch auf etwas Sachliches zu bringen.
Taiji blinzelte, aber bevor der Cowboy etwas sagen konnte, kam von hinten plötzlich
hides Stimme.
„Warum lassen wir es nicht so…?“
Verwirrt drehte Yoshiki sich zu dem Älteren um.
Toshi ließ seinen Freund allerdings nicht zu Wort kommen. „Wir hatten auch nicht vor, es
mit Vollbesetzung zu spielen. Nur Akustikgitarre…das passt viel besser zu dem Lied.“
hide grinste und nickte.
Pata, dem das Lied nicht weniger gut gefallen hatte, nickte nur. „Hai, das ist mal
abwechslungsreich…kommt außerdem echt total gut, bei dem Song…“
Yoshiki blickte sich kurz um und nickte dann zaghaft. „Na, wenn ihr alle der Meinung seid,
wir lassen es so~…“
Taiji schaute kurz lächelnd etwas augenverdrehend, auf Yoshiki deutend, über die
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Schulter zu Pata und hide.

Der Bassist sah sich nun etwas irritiert um, als er sah, dass er das Studio bereits hinter
sich gelassen hatte…
Er drehte sich um, überquerte die Straße und steuerte nun das große Gebäude an.
Ob Yoshiki noch da war…?
Hatte der Leader schon mit den anderen geredet…?
Mit einem Mal beschleunigte Taiji seine Schritte etwas. Wie würden die Anderen
reagieren, wenn Yoshiki ihnen sagte, dass der Jüngste X verlassen würde…?
Taiji hielt allerdings wieder inne als er nun vor der Tür, zum Proberaum, angekommen
war…Zaghaft griff er nach der Türklinke, drückte diese dann wie in Trance runter…

Stille. Vollkommene Stille herrschte in dem Raum.
Kaum hatte Taiji die Tür etwas aufgeschoben, sah er in die vier Gesichter seiner
Freunde, die alle im Proberaum saßen.
Und noch nie hatte Taiji diese vier Leute zusammen in einem Raum voller Instrumente
und Aufnahmetechnik gesehen, wie sie allesamt so ruhig auf ihren Plätzen saßen, und
einfach nur schwiegen.
Selbst hide sah nun bloß, wie die anderen zu Taiji auf.
Wortlos.
Yoshiki saß hinter seinen Drums. Er war der Einzige, der seinen Blick sofort wieder
gesenkt hatte.
Dieses Schweigen war schlimm für Taiji.
Es sagte so viel mehr, als es in diesem Moment tausend Worte getan hätten.
Es sagte, dass Yoshiki mit ihnen gesprochen hatte…
Es sagte, dass sie alle verstanden, dass es keinen anderen Ausweg gab.

Es sagte, dass niemand bereit war, sich gegen Yoshikis Entscheidung aufzulehnen.
Es sagte, dass jeder Einzelne von ihnen erwartete, dass Taiji ging.

Taiji senkte seinen Blick wieder.
Dann sah er kurz noch einmal auf, wollte dazu ansetzen etwas zu sagen.
Er blickte hide, Pata und Toshi an…sah Yoshiki an…
Sah seine Familie an…
und konnte nichts sagen.

« „…not even a word of goodbye...” »

(Zitat:
 X no sei to shi: step 1
 4. Dattei Chokuzen, hide wa Hitori de Namida o Nagashita
 [Just before my Departure, hide wept alone] )

********************************************************************
Tja, was soll ich hier zu noch sagen~?
Zu oft verge geschaut und dabei Taijis bio gelesen…>.<°~
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…eigentlich habsch imma was gegen depri FFs…O.o~ nyaha…-.-“

Hoffe trotzdem, dass sich irwer das hier niedergekritzelte durch ließt und nen kleines
Kommi da lässt....~ ^.^
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